
 
 
 

Datenschutzhinweise zur Verarbeitung personenbezogener 

Daten im Rahmen des Hinweisgebersystems der HIL GmbH  

 

1. Identität des Verantwortlichen   

HIL Heeresinstandsetzungslogistik GmbH   

Josef-Wirmer-Straße 2-8   

53123 Bonn  

Sascha Franz (Sprecher)   

Bernhard Schneider  

Gabriele Beckmann  

  

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten   

DSB@hilgmbh.de 

  

3. Zwecke für die personenbezogenen Daten verarbeitet werden 

sollen   

Ermittlung schwerer Verstöße gegen Compliance-Vorschriften und rechtliche 

Pflichten.  

Bearbeitung von Hinweisen nach dem Hinweisgeberschutzgesetz und LkSKG. 

 

4. Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung   

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten im Rahmen des 

Hinweisgebersystems beruht auf § 26 Abs. 2 BDSG sowie Art. 6 Abs. 1 lit. c) und lit. 

f) DS-GVO. Für die Offenlegung der Identität ist eine freiwillige Einwilligung der/des 

Hinweisgebenden erforderlich. Bei internen Hinweisgebenden verarbeiten wir die 

Daten auf der Rechtsgrundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. a) DS-GVO in Verbindung mit § 

26 Abs. 2 BDSG, bei externen Hinweisgebenden auf der Grundlage des Art. 6 Abs. 1 

lit. a) DS-GVO.  

 

5. Empfänger / Kategorien von Empfängern   

Die HIL GmbH wird Ihre personenbezogenen Daten im Rahmen von Compliance-

Maßnahmen nur dann an Dritte weitergeben, wenn dafür eine rechtliche Grundlage 

besteht oder wir zuvor Ihre Einwilligung zu der entsprechenden Datenübermittlung 

eingeholt haben. Im Rahmen der Bearbeitung von Eingaben aus dem 

Hinweisgebersystem kommen insbesondere die nachfolgenden Empfänger in 

Betracht:  

mailto:DSB@hilgmbh.de


 
 
 

- Andere Verantwortliche (Bspw. andere Stellen aus dem BMVg)  

- Gerichte, Behörden und sonstige öffentliche Stellen  

- Dienstleister  

- Weisungsgebundene Auftragsverarbeiter 

  

6. Übermittlung in ein Drittland    

Eine Übermittlung in ein Drittland ist nicht geplant.  

 

7. Dauer der Speicherung    

Personenbezogene Daten werden so lange aufbewahrt, wie es die Aufklärung und 

abschließende Beurteilung erfordert, ein berechtigtes Interesse des Unternehmens 

oder ein gesetzliches Erfordernis besteht. Danach werden diese Daten entsprechend 

den gesetzlichen Vorgaben gelöscht. Die Dauer der Speicherung richtet sich 

insbesondere nach der Schwere des Verdachts und der gemeldeten eventuellen  

Pflichtverletzung.   

 

8. Rechte des / der Betroffenen    

Als Betroffene(r) haben Sie nach Maßgabe der DS-GVO folgende Rechte:  

• Auskunft (Art. 15)  

• Berichtigung (Art. 16)  

• Löschung (Art. 17)  

• Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18)  

• Widerspruch gegen die Verarbeitung (Art. 21)  

• Datenübertragbarkeit (Art. 20)  

• Ggf. Widerruf der Einwilligung (Art. 7 Abs. 3)  

 

9. Recht auf Beschwerde bei einer Datenschutzbehörde   

Zudem haben Sie das Recht der Beschwerde bei folgender Behörde:  

Der Bundesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit  

Graurheindorfer Straße 153  

53117 Bonn  

  

10. Bereitstellung der personenbezogenen Daten vorgeschrieben 

oder erforderlich   

Es besteht keine gesetzliche oder vertragliche Pflicht, Ihre Daten bereit zu stellen. 


